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sont membraneux et relativement bien marqués, on dit que la base du pied est entourée d'une volve.
Je mets un point final momentané à cette leçon de vocabulaire, mais il y en aura encore plusieurs autres.

En attendant, tu as le bonjour de Tonton Marcel

Riesenexemplar eines Beringten Seitlings, Pleurotus dryinus (Pers.ex Fr.)
Kummer

Am 22. November 1980 fand ich einen Riesenpleurotus. Er mass nicht weniger als 23 cm, während die

mir zur Verfügung stehende Literatur wesentlich geringere Hutgrössen angibt (Bresadola: 7—10 cm,
Lange: 6 cm, Michael: 4—15 (20) cm, Moser 5—12 cm, SPT 5—15 cm).
Der Pilz wuchs aus einer Spechthöhle an einer Esche. Ob dieser geschützte Standort das Wachstum des

Fruchtkörpers irgendwie beeinflusste, ist mir nicht bekannt. Kurzbeschreibung: Hut muschel- oder kel-

lenförmig mit grau-ockerlichen Schuppen, jung nach unten eingerollt, alt nach oben gebogen. Frisch 23

cm gross, von vergänglichem weissem Velum behangen. Die Oberfläche ist von einer bräunlichen,
zusammenhängenden, dünnfilzigen Rinde überzogen, die alt felderig rissig aufspringt. Lamellen weisslich-

creme, an Druckstellen und im Alter bräunend, bis 8 mm breit, beidseits fast linienförmig auslaufend, am

Hutrand etwas anastomisierend, wellig gekerbt und querrissig.
Dickfleischig bis 7,5 cm, fest. Geruch angenehm nuss- oder porlingartig.
Stiel exzentrisch, blass grau-ocker, derb, Durchmesser 4 cm, Länge 3 cm.

Sporen walzenförmig, bisweilen leicht gekrümmt, 9—15 X 2—4,5gm, 2—3 tropfig. Basidien 45—55 X

6pm.
Peist, Spina an der Plessur 1140 m, Fichtenwaldrand, aus einer Spechthöhle einer Esche herauswachsend.

22. November 1980.
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